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Nochmals die Strafgewalt des
Reichstags

e eſprochener Wunſch iſt in Erfüllungun mr ter itrezale Fraktion hat ſich nach inneren
KWapfen doch dafür entſchieden das Maulkorbgeſetz nicht

echthin abzulehnen ſondern ſie hat bekanntlich einen An
racht und ihm die große Mehrheit des Reichstags

ewonnen demzufolge der Geſchäftsordnungskommiſſion der
Auftrag ertheilt iſt unter Vorſitz des r

ob Aenderungen der Geſchäftsordnung nothwendig
ſeien zu prüfen und im Bejahungsfalle formulirte Anträge
n das Haus zu bringen Wir freuen uns aufrichtig dieſes
vorläufigen Ausganges der Sache Vielleicht wäre es angezeigfen noch einen Schritt weiter zu thun und wie die

konſervativen Parteien wollten die Geſchäftsordnungskommiſ
ſion unmittelbar mit Vorſchlägen zu beauftragen wie durch
Ergänzung der Disziplinarvorſchriften der beſtehenden Ge
ſchäftsordnung gegen Verletzungen der Ordnung ein wirk

eres Einſchreiten als bisher zu ermöglichen insbeſonr der Schu außenſtehender Perſonen gegen ehrverletzen de

äüngriffe innerhalb des Reichstags zu vermehren ſei Allein wir
geben gern zu daß dieſe Frage ſtrittig ſein mag in der Haupt

a es nur darauf an ſich nicht grundſätzlich ablehnend
zu dem Entwurfe zu verhalten wie es leider die Fortſchritts
partei that die nach und nach wirklich jeden Sinn für reale
Politik verloren zu haben ſcheint

Leider kam die Frage den Tag darauf nachdem ſie in ſo
r günſtiger Weiſe erledigt zu rn ſchien noch
mals eichstag und zwar in der ſevor den r unerquicklichenuseinanderſetzungen Bei einem verhält

techniſchen Gegenſtande bei der Erörterung über ein Vieh
kuchengeſetz welche ſich an eine Poſition des Etats anknüpfte
ſprach der Reichskanzler von Abgeordneten die mehr den

Schutz des Verbrechers gegen das Strafgeſetz als den Schutz
der Geſellſchaft vor dem Verbrecher im Auge hätten eine
Ausdrucksweiſe die wie nicht zu leugnen iſt einen ſtark pro
vozirenden und durch die obwaltenden Umſtände ſchwer zu
rechtfertigenden Charakter trug Herr Lasker fand ſich darauf
veranlaßt feſtzuſtellen daß der Reichskanzler auf friſcher
That ertappt ſei indem er a rä den parlamentariſchen
Verhandlungen einen aufregenden Ton einzuflößen pflege

Das redneriſche Duell das ſich an dieſen Zuſammenſtoß
Neul knüpfte war dann ſehr unfruchtba r

tie wenig erfreulich aber dieſer Zwiſchenfall iſt ſo hat er
do inſofern eine gute Seite als er eine ernſte Mahnung

n das heikle ßProblem ganz aus der Parteien Gunſt oder
u rücken und nur mit ſachlichſter Behutſamkeit zu prüfen

ir n es zu oft betont als daß wir es nochmals entform der Geſchäftsordnung eine
ſtraffere Regelung der Disziplinargewalt iſt namentlich in derRichtung ne vaß die Ehre dritter Perſo ien einen
enügenden utz gegen parlamentariſche Verunglimpfungen

Aber man wird ſich freilich auch ſehr hüten müſſen
das Kind nicht mit dem Bade zu verſchütten und dafür zu
ſorgen daß nicht jede ſcharfe Bemerkung gleich als Ungebühr
betrachtet und d geſtraft werden kann Die er
wähnte Aeußerung des Reichskanzlers bietet dafür ein lehr

reiches Beiſpiel Bei dem Anlaſſe auf den hin ſie gethan
wurde klang ſie herausfordernd und verletzend aber man kann
ſich ſehr wohl den Fall denken daß ſie im Intereſſe höherer

y T /o

In zwei Welten
Roman von Etta W Pierce

Fortſetzung

Sarah Johnſon bog die Lorbeerzweige geräuſchlos auseinander
und blickte ihnen nach während ſie auf dem Pfade ſen und
herſchritten aber in der di hten Finſterniß waren ſie nichts
als Geſtalten Endlich horte ſie die Stimme von Haddon
ſagen

p m wenn Sie genug haben Sir ſo wollen wir hinein

Der Mond brach in dieſem Augenblick durch die unter ihm
vorüberziehenden Wolken und ergoß eine Fluth von Licht in

die Allee und auf das Paar welches ſie durchſchritt Mit
kecker Entſchloſſenheit ſprang Sarah Johnſon aus ihrem Verſteck
und ging den Beiden entgegen

So leicht ihre Tritte auf dem Kieſe waren hörte ſie ad
don und wendete ſich raſch um Er ſtieß ſeinen Gefährten
radezu in den Schatten der Bäume und trat der Heran
ommenden allein entgegen

Halt rief er ſtrenge
rah Johnſon hielt an Er näherte ſich ihr wie eine

Sqildwache im Dienſt
e Geht zurück wer immer Jhr ſeid rief er IJch verbiete

uch einen Schritt weiter vorwärts zu kommen
machte eine ſpöttiſche Verbeugung dann erhob ſie im

r Geſicht zu dem ſeinigen
Mr Haddon Jch bins nur Sarah Johnſon,

beſtürzt zuſammen Auch die Dunkelheit konnte die
r ſeinem Geſichte nicht verbergen

Jch bitte Sie demüthig um Ve pung Miß Johnſon,Wer würde dacht da en Sie hier S tag

Frauen wie Sie ſindJungegewöhnlich von etwas W Gemuthorichtun e
doh ant O nein nicht im Mindeſten, ſagte Sara

Er

der ungariſchen Delegation hat die Okkupationsvorlage

Halle d Saale Dienstag den 11 Närz
Sigten gethan werden muß Ohne Zweifel iſt die leidige

entimentalität mit welcher heutzutage Verbrechen betrachtet
und behandelt werden ein arger Schaden und noch unzweifel
hafter trägt unſere Strafgeſetzgebung manche beklagenswerthe
Spuren dieſer Sentimentalität Somit kann es unter Um
ſtänden unvermeidlich ſein dem Gedanken tadelnd oder warnend
Ausdruck zu geben daß man mehr darauf Bedacht nehmen ſolle
die Geſellſchaft vor dem Verbrecher als den Verbrecher vor
einer angeblich zu harten Strafe zu ſchützen und es würde
eine thatſächliche und ſchwerwiegende Beeinträchtigung der
Redefreiheit ſein hiergegen einzuſchreiten

Es kommt eben nicht nur auf die Sache ſondern auch z
die Form hierbei viel an Deshalb glauben wir daß ſi
die ſtraffere Geſtaltung der Geſchäftsordnung nicht in Para

en wird gliedern laſſen dabei wird man immer Gefahr
aufen den Kern der Sache zu verfehlen Am beſten ſcheint

allen Schwierigkeiten vorgebeugt wenn die Machtvollkommen
heiten des Präſidenten erweitert werden wenn ihm beiſpiels
weiſe das Recht beigelegt wird einem Redner ohne Weiteresdas Wort zu entziehen ſobald er ſich ungebührlich benimmt

Auch der Präſident iſt freilich nur ein Menſch er kann und
wird irren allein er hat wenigſtens das günſtige Vorurtheil
für ſich daß er die reichſte Erfahrung beſitzt und als Ver
trauensmann des ganzen Hauſes die dringendſte Veranlaſſung
hat ein zweiſchneidiges wert kräftig aber vorſichtig zu
handhaben Jn dieſem Sinne glauben wir wird die
Geſchäftsordnungskommiſſion ſich ſchlüſſig machen

Politiſche Ueberſicht
Die Verhandlungen zwiſchen OeſterreichUngarn und

der Pforte welche in Konſtantinopel zur Löſung der bos
niſchen Frage geführt werden ſcheinen einem befriedigenden
Reſultat entgegenzueilen Wenigſtens wird gemeldet daß es
ſich nur noch um die Formel handelt welche einen Ausgleich
der beiderſeitigen Forderungen ſchafft Der Heeresausſchuß

pro 1878 106 Millionen als Nachtragskredit angenommen
unter der Bedingung daß von dem Voranſchlage für 1879
5,400,000 fl geſtrichen werden Zwiſchen Ungarn und
Rumänien iſt eine EiſenbahnKonvention auf Grundlage
gleicher Tarife für die Strecken BukareſtPredeal und Bukareſt
Verciorova zu Stande gekommen

In der franzöſiſchen Deputirtenkammer iſt am vergange
nen Sonnabend der Bericht der Kommiſſion für die Unter
ſuchung der Akte der Regierung vom 16 Mai 1877 von
Briſſon verleſen worden Der Bericht ſchließt mit dem An
trage die Mitglieder der Regierung vom 16 Mai 1877 in
den Anklageſtand vor dem Senat zu verſetzen und drei Mit
glieder aus der Kammer zur Vertretung der Anklage zu
wählen Dem Verlangen der Regierung entſprechend wurde
die Berathung des Berichts für nächſten Donnerstag feſt
geſetzt Die Kammer nahm den Bericht ziemlich kühl auf
es ſcheint ziemlich gewiß daß dieſelbe gegen den Kommiſſions
antrag ſtimmen wird Sollte dies indeß nicht der Fall ſein
ſo würde Mac Mahon wie er in einem Briefe an Grévy
erklärt ſich ſelbſt vor dem Sengte einfinden um die Verant
wortlichkeit der Handlungen des Kabinets vom 16 Mai für

7 Jn einer geſtern in Wetljan

1879
wird Das Miniſterium der Kolonien wird interimivon Orovio verwaltet werden rd interimiſtiſch noch

Der Abzug der Ruſſen aus Oſtrumelien geht ruhig
von ſtatten Totleben hat am 5 d Adrianopel verlaſſen
während die Bevölkerung der Stadt ihre Sywatvien durch
die überall lautwerdenden Rufe Es lebe der Kaiſer
Alexander und durch eine re Jllumination zu
erkennen gab Reouf Paſcha ſelbſt begleitete den General auf
den Bahnhof Totleben beſichtigte ſodann am 7 die ruſſiſchen
Truppen in Jenizagra und Kaſanlik und traf noch am Abende
dieſes Tages im Dorfe Schipka ein Totleben bat vor ſeiner
Abreiſe mehrere Verordnungen erlaſſen um Reouf Paſcha die
Aufrechterhaltung der Ruhe zu erleichtern Um Mazedonien
gegen einen Einfall der Bulgaren zu ſichern hat die Pforte
in Melenik Gevrekop und Gumurdjing drei Brigaden zu
ſammengezogen

Die griechiſchtürkiſche rin sfrage wird
wohl bald die Mächte beſchäftigen Der griechiſche Geſandte
in Konſtantinopel hat nämlich ſeiner Regierung die neueſten
türkiſchen Vorſchläge betreffs der Grenzregulirung mitgetheilt
Nach denſelben wäre Mukhtar Paſcha angewieſen ein aus
Gebietstheilen von Theſſalien und von Epirus kombinirtes
Stück Landes den griechiſchen Delegirten anzubieten Daſſelbe
erſtrecke ſich mit Ausſchluß der Golfe von Volo und Arta
links vom NezeroSee über Pharſala bis einſchließlich Trikala
und von dort den Pindus überſchreitend bis Piro und endige
längs der Abdachung des Pindus das AspropotamoThal in
ſich ſchließend Syntekun und Agrapha Nun iſt es
klar daß dieſe Abtretung der griechiſchen Regierung nicht ge
nügen wird Es dürfte vielmehr alsbald die Abberufung der
griechiſchen Kommiſſare aus Preveſa erfolgen und der Appell
Griechenlands an die Vermittelung der berliner Signatar
mächte unvermeidlich ſein

Vom afghaniſchen und ZuluKriege liegen heute
keine Nachrichten von Belang vor

Die Peſt in Rußland
General Graf LorisMelikoff ha grappir aus Aſtrachan vom

a ſtattgefundenen gemeinſa
men Sitzung der ausländiſchen Aerzte und des Prof Eichwald
wurde ein ſchriftliches Protokoll aufgenommen in welchem die
Doktoren Hirſch Bieſiadetzkd Kabiadis Petresko und Profeſſor
Eichwald konſtatiren daß die von Mitte Oktober v J bis Ende
Januar d J im Gouvernement Aſtrachan beobachtete Seuche
eine Peſtepidemie war welche den Charakter der ſogenannten
levantiniſchen Bubonenpeſt trug Ueber den Modus der Ein
chleppung der Seuche glauben ſich die gedachten Aerzte der

eſchlußfaſſung bis dahin enthalten zu ſollen bis die weiter an
zuſtellenden Unterſuchungen genauere Daten ergeben haben wer
den Die Epidemie ſei indeß als erloſchen zu da ſeit
dem 9 Februar weder ein einziger weiterer Erkrankungs noch
Todesfall vorgekommen ſei Jedoch könne eine Garantie dafür
nicht übernommen werden daß die Seuche in den früher heim
geſuchten Orten namentlich in Wetljanka eventuell nicht wie
der auftrete Die Aerzte rathen ſchließlich folgende von Prof
Eichwald vorgeſchlagene Maßregeln an 1 Längere ärztliche
Aufſicht in den verdächtigen Ortſchaften 2 nfrechter ltun
der beſtehenden Abſperrung jedes infizirt orfes bizum Ablauf der geſetzlichen Friſt von 6 Wochen 3 Aufrecht

haltung der allgemeinen n der geſammten infizirt ge

e

ſich in Anſpruch zu nehmen Die Regierung würde in dieſem
Falle bekanntlich demiſſioniren

Zu der ſpaniſchen Miniſterkriſis wird gemeldet daß der
Geſandte in Paris Molins zum Miniſter des Auswärtigen

Befriedigung das Geheimniß des ſüdlichen Flügels von Hazeldal h heimniß des ſüdlichen Flüg St

ernannt iſt und Silvela an ſeiner Stelle nach Paris gehen

Nun Miß i bedaure es ſagen zu müſſen aber es iſt ge
gen die Ordre Sie können dieſen Weg nicht kommen Darf
ich Sie um die Gunſt bitten daß Sie zurückkehren

Jhre ſchwarzen verführeriſchen Augen blickten empor in ſein
Geſicht ſie leuchteten faſt übernatürlich Sie lächelte

Mr Haddon, ſagte Sarah Johnſon ſüß Sie haben
einige freundliche Rückſicht für mich nicht wahr

v h ſehr viele bei meiner Seele antwortete Mr
addon

Dann müſſen Sie mich paſſiren laſſen wahrhaftig Siezaſent Ich wünſche die Perſon zu ſehen welche dort drüben
e

Es geht gegen mein Herz Miß Sarah Jhnen irgend
etwas zu verweigern aber ich ſchwöre Jhnen das kann ich
nicht thun Es würde mich meinen Platz koſten ja in
allem Ernſte

Jhre ſchmelzenden ſchwarzen Augen und ihre warmenrothen Lippen Kchelten zugleich ß
Nichts dexart Ich bin eine ſehr diskrete Perſon Mr

S mir kann man Familiengeheimniſſe anvertrauen
ie ſollen nichts verlieren durch Jhr Zutrauen zu mir

ich werde Sie in keiner Weiſe kompromittiren ich verſpreche
es Jhnen ehrlich

Er konnte dieſen r und Augen nicht mehr widerſtehen
als der Stahl dem Magnet Sie drängte ihn beiſeite und
wie ein Geiſt floh ſie den Weg hinab gerade gegen die Ge
ſtalt welche da ſtand wie Haddon ſie verlaſſen hatte regungs
los unter den norwegiſ Fichten Als ſie ſich näherte
wendete ſich jene und zeigte ihr die Umriſſe eines bleichen ab
ezehrten Geſichts und den Schimmer ſeltſam leuchtender
uügen Sarah Johnſon trat näher und ſtand neben der Ge

ſtalt ſtand und betrachtete ſie ſchweigend in dem kalten
weißen Mondlichte und eine Perſon wenigſtens hatte zu ihrer

n

weſenen Ortſchaften mit 10tägiger Quarankäne Dagegen era
ten die Aerzte die Aufrechterhaltung des um das achaniſche
Gouvernement beſtehenden Kordons für unnöthig Vom 8 d
M telegraphirt General LorisMelikoff aus Aſtrachan Es ſind
keine Epidemiekranke vorhanden die Quarantäne der Dörfer
Wiaſowka und Batajewka iſt aufgehoben worden und verringert

JWJL vvVW WSS

Fünfundzwanzigſtes Kapitel
Ein anderes Blatt aus Dolly s Tagebuche

20 November
Wir ſind in Brighton Mrs Hazelwood und ich in

einem ſchön eingerichteten Hauſe an der Oſtklippe welches ſie
bis zu den Feiertagen er e hat und wir leben an der
ſonnigen See inmitten der feinen Geſellſchaft die London

e e HazelHallir verließen Hazel vor einer W ohne uns vonirgendwem zu verabſchieden Jch ſchrieb n t eilen an

Lord Dane und verbot ihm ſtrikte uns zu folgen über
laſſe ihn gerne der Lady ſeiner Mutter bis Weihnachten S

F

dieſen Ort
leide an Ueberdruß vor Sr Herrlichkeit und ich glaube
Mrs Hazelwood es argwöhnt daß ſie mich an dieſen
brachte die gute Seele um einen Akt chriſtlicher ſtenliebe
an mir zu vollbringen Guy Hazelwood ging nach Paris an
dem Tage als wir die Halle verließen wie lange er dort
bleiben wird weiß ich nicht Er verweigerte es feſt uns n
Brighton zu begleiten und gab als Entſchuldigung an da
ſeine Wanderungen um die Welt ihn e ungeeignet gemacht
hätten für faſhionable Geſellſchaft Vielleicht iſt er meiner
müde geworden in der That iſt es mehr als wahrſcheinlich

Hier iſt die Saiſon par excellence und man ſindet feine
Leute in Menge die gar und irre Horde die aus
Langweiligen und ſolchen beſteht die gelangweilt werden

Mrs Hazelwood hat Schaaren von Freunden hier und wir
werden überall eingeladen Wir haben einen hübſchen leichten
Wagen in welchem wir längs der Quees Road fahren und
ich kann die Leitriemen
auf der Parade und
Meere Wir gehen n

e und r m m er i renge auf uns ge ndmenire ich rat auf den Dünen von Suſſex
Leben in dem ruhigen Kent angenehm war was kann ich davon ſagen in vie entgücenden Bern 9

Hier habe ich wieder einmal meine liebe See die mich
immer an Maſſachuſetts und Tante Prue und an das alte
braune Pfarrhaus zu SegView exinnert Kapitän Vivian



e

dem entſprechend die Abſperrungslinie Gleichzeitig ſind 1865 zollfrei einging Die Kommiſſion hat nunmehr ihre ſeinen Dank für dieſe Darlegung aus die bei Ausarbeitung

nene nene e ebe r ufgehoben t ſtellung um ſie an den Bundesrath gelangen z g t die Behandlung von Seuchen bei uns an Sor t t fehl d
Zur Angelegenheit des Großen Kurfürworden

Zufolge eines Telegramms der öſterreichiſchen Aerzte aus remzz eitung Felgendes
Wetljanka ſind am rechten Ufer der Wolga ſeit 40 Tagen liche Erkenntnißkeine e der Epidemie vorgekommen Die ruſſiſche Regierun Das am 1 Febr d Js ergangene kriegsrecht enntraf energiſche und zweckmäßige Maßregeln Der at da die et des ſehr umfangrei en Schriftſtückes
ſcantingeſe in n am 17 Oktbr v J betraf eine aus längere Zeit erforderte erſt am 20 v M dem Genera auditoriat
Aſtrachan am 18 Oktbr angekommene Frau welche an der vorgelegt werden können Dieſes hat nach Durchſicht der ſehr
Bubonenpeſt ſtarb Von ihrer Familie erkrankten gleichfalls voluminöſen Akten am 3 d M über die Geſetzlichkeit des Er
an Bubonen 25 Perſonen in 7 Gehöften Hiervon ren kenntniſſes Beſchluß gefaßt und wird den von ihm auszuarbei

erſonen Die Aerzte erklären dieſe Fälle für Fälle der tenden Jmmediatbericht erſt in einigen Tagen Sr Maj dem
d Könige einreichen können Die Allerhöchſte Entwird ſeknach vorausſichtlich erſt in einigen Wochen

zu erwarten ſein
Der Reichsanzeiger publizirt eine Bekanntmachung des

Reichskanzlers welche die Rinderpeſt im geſammten Reiche
für erloſchen erklärt Dagegen iſt dieſelbe leider nach
einer Meldung des deutſchen Generalkonſuls zu Warſchau in

ehauptung daß Arofeſer Hewin der Gubernialſtadt Plock ausgebrochen

in dem Falle Prokoff t Krank theit Sinn e c gewin v lin j e e pblis Bezüglich des Beſchluſſes des Reichstags wegen Abänderung
beſtritten und den Fall für eine lymphatiſche Drüſenan des Geſetzes über die privatrechtliche Stellung der

t i in s an Erwerbs und Wirthſchafts Genoſſenſchaftena ucgeg erklärt ohne ſich dem Urtheile Profeſſor Votkin s an hat der Bundesrath beſchloſſen den r zu erſuchen
egen eines als Carbuneulis contagiosa bezeichneten Krank 1 im Anſchluß an die beſchloſſene Reviſion der Aktiengeſetzgebung

heitsfalles in Gali zi en ſind die ſtrengſten Maßregeln ergriffen unter Peeeg der in der Reſolution des Reichstagsworden Die Vlatier verlangen die eingehendſte Unterſuchung j vom 11 März 1878 hervorgehobenen Punkte den Entwurf einer

der Nebenimſtände und falls nothwendig die weiteſtgehende Novelle zu dem Geſetze vom 4 Juli 1868 ausarbeiten zu laſſen
Grenzſperre gegen Rußland und dem Bundesrath vorzulegen 2 die auf dieſen Gegenſtand

bezüglichen Eingaben des Vorſtandes des Deutſchen Landwirthſchaftsraths zu Berlin vom 24 April v J W der Vorſtände

Deutſches Reich S h aſſenvereine vom 1 Juli v J
Der Kaiſer iſt am Freitag Abend nach Mittheilung des dem Reichskanzler zu überweiſenede de e i et Kaſſerin in den oberen Salen a e en re e

bes Palais auf und abging auf dem glatten Parguet aus Die Regierung ſo beghſtchtigen durch Reiche geſet eine
rin mit der rechten Körperſeite auf den Boden ge Ki cleiGleichſtellung der Rückkaufs händler mit den Pfandleihernen und hat ſich eine Quetſchung der rechten Hüfte und der Aeg

herbeizuführen
rechten Bruſtſeite zugezogen Der rechte Arm hat keinen Jn den am Sonnabend ſtattgefundenen Verhandlungen

egierung und der Berlinitten Das Allgemeinbefinden iſt ungeſtört Die zwiſchen den Kommiſſarien dera n hen tegueh den Se ham el nachge Stettiner Eiſenbahn Geſellſchaft beharrte die Regie

laſſen Der Kaiſer nahm auch am Sonnabend Vormittag die Suseet in gt a n r ttäglichen Vorträge entgegen und empfing den Prinzen Karl ie Entſcheidun er generalperjammlung a
Wie aus Schneidemühl berichtet wird iſt auf den ſtaatsPrinz Karl wird ſich am 19 d zur Beiwohnung der treuen Probſt Lizak ben r Schrotz in voriger Woche

Tauffeier lichkeiten nach Oldenburg begeben aus deſſen Garten wiederum geſchoſſen worden derſelbe ſoll
Ueber die dritte parlamentariſche Soiree beim jedoch nicht getroffen ſein

Reichskanzler wird Folgendes gemeldet 7Der Reſchetangier war trotz der vorangegangenen Szene im Deutſcher Reichstag

ha e Seg an 5 pterhiett t ren 17 Sitzung vom 8 MärzWeigel wohl eine Stunde über die Aenderung der Geſchaftsord nung M z Der Reichstag trat in ſeiner Plenarſitzung am Sonnabendäftsordnung Mit mehreren ſüddeutſchen Reichstagsmitgliedern Sorilticn ſich der Reichskanzler über lagen indem er die welcher Fürſt Bismarck von Anfang an beiwohnte in die zweite
ſelben über die in Sübdeuſchtand bezüglich der Kornzölle herr Berathung des Etat s
herd Stimmung befragte Wiederum wurde viel von Gerüchten Kapitel 1 der Ausgaben Reichskanzler und Reichskanzlei

ü wurde ohne Diskuſſion genehmigter die Auflöſung des Reichstags geſprochen Ein anweſendern wen Bei Kapitel 1a Reichskanzleramt beabſichtigte Abg v LudStaatsmann bemerkte lakoniſch Die Aera der Ueber Bei K hraſchungen iſt noch lange nicht zu Ende Es entſpannen wig einige allgemeine Bemerkungen dem Reichskanzler gegenüber
ſich diesmal wirkliche Konverſationen Unter Anderm erzählte zu machen wurde indeſſen durch den Präſidenten daran verhin

dert und mußte unter Heiterkeit des Hauſes auf das Wort verJemand eine Anekdote von einem Sachſen der vor Gericht ſtand t
ichten
Bei Titel 2 Beſoldungen wies Abg Dr Hänel darauf hin

und gefragt wurde ob er auch immer richtig geſchworen habe

daß hier die Stelle eines neuen vortragenden Rathes gefordert
Mehrſchtendeels war die Antwort Bismarck äußerte ſich über

den ſächſiſchen Volksſtamm in ſehr ſympatiſcher Weiſe meinte aber ne twerde für welche die Motivirung fehle Bekannt ſei es daß mit
dem Präſidium des Reichskanzleramts das preußiſche Handels

derſelbe ſei in induſtriellen Dingen eiwas unprafßtiſch Als ein
ſächſiſcher Reichsbote dagegen proteſtiren wollte rief er ihm zu dem Pre pr

Wenigſtens merſchtendeels was natürlich viel Heiterkeit verur miniſterium verbunden werden ſolle und ſei dieſe Perſonalunion
ſachte Einer aus der CEoronga brachte die Frage der Abrüſtung bisher nur vom preußiſchen Standpunkte aus motivirt es wäre
ur Sprache Bismarck erklärte dies als für Deutſchland unmög richtig geweſen wenn auch der Bundesrath und Reichstag darch wenigſtens könne Deutſchland ſeiner Lage wegen nicht da über gehört worden und daß nicht ſo ohne Weiteres eine neue

mit anfangen Es ſei zwar ſehr günſtig für Durchgangszölle Stelle creirt worden wäre
Gaitgrtein elegen im Uebrigen aber ſei es in der unangenehmen Staatsminiſter Hofmann erwiderte die Vorausſetzung daßPoſition ſets nach vier Seiten Front machen zu müſſen dieſe neue Stelle mit der Perſonalunion zuſammenhänge treffe

20Matgatn Peſt

Die wiener Montagsrevue ſchreibt Der Bericht der öſter
h chen Delegirten aus einer im Jnfektionsgebiet liegenden

aft konſtatirt daß dort noch die Peſt vorhanden
Prof Lewin erklärte bei rokoffjeff keinerlei
Symptome von Peſt gefunden zu haben auch ſonſt liegen
in den petersburger Spitälern Fälle verdächtiger Art nicht vor

W T dementirt die

keinem ſeiner Nachbarn vertrauen zu dürfen Die letzten Gäſte nicht zu ſie ſei lediglich bedingt durch die Vermehrung der Ge
verließen nach 12 Uhr das gaſtliche Haus ſchäfte beim Reichskanzleramt Die Poſition wurde bewilligt

Der Abg v Bühler beantragt beim Reichstage den ri Heie Abg R n e Kaßes de e t
Fürſten Reichskanzler zu erſuchen zur Herbeiführung einer richtete Adg m erungallgemeinen Abrüſtung etwa auf die durchſchnittliche wie weit die Bearbeitung des Seuchengeſetzes ſei

Staatsminiſter Hofmann erwiderte daß der Entwurf einesHälfte der gegenwärtigen Friedensſtärke der europäiſchen Heere Seuchengeſetzes bereits ausgearbeitet ſei und hoffe er daß daſſelbe

n e n e 7 dem Feichskage noch in dieſer Seſſion werde vorgelegt werden
über die parlamentariſche Soiree beim Fürſten Bismarck Abg Bethmann Hollweg unterzieht das Geſetz vom

Die Zolltarifkommiſſion hat einen Zoll auf Holz ne tn chenden tagt u n e R a
1 t tie ReS hin ca de de deſereten Linen Hel den 5 I hen ernennen Wegen möge

tragt hätten Die Kommiſſion würde alſo dieſen Satz um deſttranr ken Vieh r er he Wekommen ſend be 5
das Doppelte überſchritten haben Zur Kennzeichnung der ders auf die betr Viehhändler ausgedehnt werde
Bedeutung des Beſchluſſes ſei bemerkt daß Holz bereits vor Der Reichskanzler Fürſt Bismarck ſprach dem Vorredner

Clive iſt in der Kaſerne zu Brighton einquartirt e
uns überall und macht niemals auch nur die geringſte Anſpie
lung auf meine Verlobung mit Lord Dane dgſſelbe thut

Er folgt len an der Mörderin meiner Mutter Sie ſoll mir Platz
machen mir der gehaßten Tochter ihrer gehaßten RivalinlJch habe ihren Sohn gewonnen durch n kann ich ihr

der anderen Seite könne er ſich aber dem rucke nicht8 daß unſere Grenzen gegen die Ewſchie ng der u
isher nicht hinreichend geſchützt ſeien Die neueſten Unterſucht

gen in Oſt Preußen haben zur Genüge dargethan da n
elbſt von nicht ganz unterſter Stellung durha Atteſten z Ausbreitung der che beigetragen hab
ie unſeren Viehbeſtand zerſtört und uns um die gege Ausſig

nach England gebracht hat Welches werden nim die Strafe
für dies Vergehen ja man kann ſagen im Hinblick auf die
lamitäten die dadurch über das Land gebracht werden Verhte
chen ſein daß man leichtſinnig um Gewinn zu ſuchen das ganze
Land den Gefahren der Seuche ausgeſetzt erlaube mit
daran zu erinnern wie wir das Geſetz betr die Zuwiderhand
lungen gegen die Beſtimmungen über die Verhütung der Ein

j zrordenvon der Seite die es für ihre Aufgabe hält mehr Rückſicht au
den Verbrecher als auf das Verbrechen zu nehmen Abg h
Lasker 8 bitte um Wort man bemüht geweſen iſt emſelbenſeinen abſchreckenden Charakter zu nehmen kLaube wir
werden gezwungen e Jhren milden vorjährigen Beſchluß zu
amendiren ich mache darauf e daß die Geſeßgebung
gegen das verbrecheriſche Einſchleppen des Viehes eine viel zmilde iſt Und wenn wir ſpäterhin wie ich nicht wünſche ſt
chwere Erfahrungen machen müſſen ſo wird die Mehrheit
och der Pflicht hier zu helfen nicht entziehen können und

wir werdrn dann vielleicht ein geneigter Ohr finden Einſt
weilen möchte ich bitten nicht das Reich als verantwortlich an
uſehen für dieſe Mißbräuche der Einſchleppung die an der
renze jedenfalls ſtellenweiſe ſtattfinden müſſen ſondern dagegen

lieber in den Einzelſtaaten die Regierung und Verwaltung zy
interpelliren Wir haben nicht die Mittel da wir nicht einmal
über die Zollbeamten ein Verfügungsrecht haben

Abg Dr Lasker Die Aeußerung des Reichs
kanzlers von der Seite die die Verbrecher mehr begünſtigt als
die ehrlichen Leute re k greift auf des zurüc
was wir geſtern hier verhandelt haben und charakteriſirt von
welcher Seite oft die rn re zu aufreizenden Debatten

Lachen rechts Dem Herrn Reichskanzler könne dies hier ſo
u ſagen auf friſcher That nachgewieſen werden Lachen rechts
ie vorgetragenen Thatſachen ſeien nicht richtig Ueber dasſanert Strafmarimum beſtand von vornherein vollſtes Einver

tändniß auf die Bemeſſung des Minimums kam es an wenn
mildernde Umſtände vorhanden herunterzugehen Das iſt eine
Angelegenheit unter Juriſten zu diskutiren und nun hören wir
aus dem Munde des erſten Beamten des Reichs wir begünſtig
ten das Verbrechen

gar n T i auhörer zu Zeugen darüber aufrufe wer ſachlicher geſprochene er oder ber Abgeordnete Lasker Zuſtimmung rechts
Kedner habe ſich vollſtändig innerhalb der Sache gehalten

und Niemand namentlich den Abg Lasker nicht genannt Die
Art wie der Abg Lasker hier Lehren ertheilt ſei doch himmel
weit verſchieden von der ſachlichen Kritik welche er Redner an
der W unſerer Geſetze geübt habe und er möchte
Lasker den Vorwurf zurückgeben daß er hier auf friſcher That
ertappt ſei wie er die Diskuſſion auf das perſönliche Gebict
hinüber geſpielt habe

Abg Lasker Der Herr Reichskanzler hat uns unzweifelhaſt
auſe welche

mehr die Verbrecher ſchätzen als die Jntereſſen des Landes Jch
habe nicht gemeint daß ein ſolcher Meiſter des Wortes der im
mer ſeine Worte an eine beſtimmte Adreſſe richtet und damit
immer ſeine Wirkung erreicht hier nicht bedacht haben ſollte
wie ſeine Aeußerung wirken würde Wenn ein vom Reichstage
nach Verſtändigung mit der Regierung beſ wie Geſetz in
ſolcher Weiſe kritiſirt wird ſo kann dies nur die
Agitation gegen den Reichstag im Lande haben Sehr
richtig links Unruhe rechts Der Herr Reichskanzler ſagt fürunſere Richter ſei das Strafminimum der urchſchnitt

a eine ſolche Aeußerung muß vom Richterſtande als eine
chwere Kränkung empfunden werden Beifall links
Fürſt Bismarck Herr Lasker hängt ſich an die eine von

mir gethane Aeußerung um mich als Einen darzuſtellen der
etwas Unüberlegtes ſagt ich habe nichts Unüberlegtes geſprochen
Ich halte es für nöthig die Ausdrücke ſo ſcharf zu wählen daß

e auch im Publikum den Eindruck machen Aha links
aß das Intereſſe des Landes nach der jetzigen Lage der Ge

ſetzgebung nicht rig gewahrt wird daß die Geſetzgebungin großen Thei zu milde iſt Jch bin auch berechtigt mich
abei an diejenige Richtung zu wenden welche meines Erach

tens die Wirkung der Geſetzgebung zu ſehr abgeſtumpft hat damitdie Herren über die Folgen deſſen was gethan ſt recht klar werden

Nach den Worten des Herrn Lasker muß ich annehmen
daß ich ihm gegenüber meinen Zweck nicht erreicht habe Aber
mir genügt wenn ich ihn im Lande Aha links und wenn

dadurch provozirt wenn er ſagt es n Leute im

Mrs elwood außer wenn ich in guter Laune bin und ſie Herz mit Füßen treten wie ſie einſt das von Hetty Hazelwood
eine ſolche Erinnerung als Zuchtruthe verwendet Zuweilen
heißt es Mein theures Kind Du kokettirteſt in einer un
verantwortlichen Weiſe im Pavillon letzte Nacht mit Lord
Broadlands thu es nicht wieder, oder Du mußt wirk
lich dieſen Oberſt Liske zurechtweiſen der ruſſiſche Veilchen in
ſeinem Knopfloch trägt und ſie Deine Farben nennt Vergi
nicht daß Du nicht frei biſt Dolly oder IJch kann nicht
denken was Kapitän Clive meint mit ſeiner ſo markirten Auf
merkſamkeit gegen Dich er weiß es doch wohl vollkommen
gut daß Du mit Lord Dane verlobt biſt

Wen ſollten wir heute auf der Esplanade treffen als Sir
Philipp Bellamy in Shawls eingehüllt um ſich vor den
ſcharfen Seewinden zu ſchützen und ſo vertrocknet und mager
und prahleriſch wie immer Er erröthete bis zu den Augen
als er ſeinen Hut lüftete ich hoffe mein Anblick hat ihm
keinen Schmerz bereitet trotz meiner Anwandlungen von
übler Laune und meines Temperaments wünſche ich nicht
Jemanden wirklich wehe zu thun

Jch wußte daß Sie in Brighton ſind Miß Hazelwood,
ſtammelte er IJch konnte nicht umhin es zu wiſſen denn
hier ſpricht Jedermann von Jhnen

Jch bin erfreut Sie wieder zu ſehen Sir Philipp, ant
wortete ich gleichmüthig und dann lud ihn Mrs Hazelwood
ein zum Diner Weiß er von meiner Verlobung Ich denke
nicht und es wurde auch nichts erwähnt davon in unſerem

Hauſe an der W n c rn inder That e Ru rew s Sohn dazu in mich zu
t werdeverlieben ihn heirathen warum ſollte ich nicht

Guy wood zeigt ſich äußerſt indifferent gegenüber der
e ne ehe r n mee Den Marne

e nkee nv es e der auch iſt denn jene von meinen Lands
männinnen welche Titel he ſind gewöhnlich genöthigt
dieſelben in amerikaniſchen Dollars zu bezahlen Jch werdeum Stellung haben es was mein r
x rſehnt und zu gleicher Zeit werde ich meine Rache

mit Füßen trat Sie ſoll mich ſeine Titel tragen und in
ſeinem Reichthum ſchwelgen ſehen ſoll ihr Jdol als Sklaven
zu meinen Füßen W Sie ſoll ſich ſelber herabgeſchleudert
ſehen von ihrem hohen Platze durch meine Hand Nicht um
Welten davon bin ich überzeugt würde ſie Baſil oder die

ihre Vergangenheit geweſen Es ſoll meine Aufgabe ſein
dieſe Geſchichte zu erzählen Jch werde nicht ruhen bis i
ſie entehrt habe bis ich ſie gezwungen die Wahrheit von
meinem Vater zu bekennen bis ich ſie aus England fort
getrieben

22 November
Mrs Hazelwood fuhr mit Freunden nach den White Hawk

läſſigten Muſik zu üben Es war ein ſonnenheller klarer
Tag und ich konnte von dem Fenſter des Salons aus die
Küſte von Dieppe ſehen Die NovemberSonne ſchien ſo herr

Weg Pa einer langen Reihe von Schaumlinien
n

lau in der Ferne Plötzlich

n gar unangemeldet ſchritt Lord Baſil Dane in das
immer

Jch erhob mich vom Piano aber ehe ich ein Wort ſagen
konnte brach er los

mich Ihnen zu gehorchen Warum verboten Sie mir Jhnenzu fol en Wußten Sie nicht daß das Leben in der Priory
ünerträglich ſein würde ſobald Sie fort wären Und ſich auch
r ohne mir etwas von Jhxrer Abſicht zu ſagen
als ob Sie es verſuchen wollten mir zu entfliehen Es war
abſcheulich grauſam Sie konnten vernünftigerweiſe nicht er
waren daß ich es ertrüge

a

der Anblick von ihm brachte mich ſofort aus meinem Te
perament

ich ihn bei der großen Mehrheit dieſes Hauſes erreiche Jchweiß ſehr gut Pern ich ſpreche n ich mit bigen An

Jch kann nicht erwarten daß Sie in irgend etwas ver
nünftig ſind, ſagte ich in meiner Aufwallung IJch erwartete
Niemanden als Fremde in Brighton zu treffen und ſiehe da

Jedermann den ich in HazelHall ſah iſt hier ſogar bis
zu unſerem letzten Gaſte Kapitän Clive Der Einzige den
ich vermiſſe iſt Kouſin Guy

Und ich wage zu behaupten daß er für Sie von größerer

lich auf das Meer das liebe alte Meer das heranrollt an mir und ſetzen Sie ſich
b grün glitzernd mit Strecken von rei S n z öfl Wort

e en einem ir uf mein erſtes höfliches Wort war er wied nz eröffnete ſich die Thüre und ganz ſelbſt ſes yoſng eder ganz

es
ſo ſchön aus wie Romeo unter Julia s Balkon aber geben ſeit ich die Halle verließ

m

Wichtigkeit iſt als alle die Anderen, rief Sr e in
aufflammender Eiferſucht er wird nämlich ſehr ſchnell

Er iſt mehr unterhaltend, antwortete ich mürriſch
Jch vermiſſe ihn ſehr
Sein Geſicht nahm eine düſtere Kreidefärbung an

Das iſt ein ſeltſamer Willkomm Dolly für einen Mann
von ſeiner Verlobten Ich denke ich ſollte in Raſerei kommen
darüber aber es iſt für mich nicht leicht zornig auf Sie zu
werden Wollen Sie ſich bemühen mich ſehen zu laſſen wie

ßGeſellſchaft in der ſie ſich bewegt wiſſen laſſen wollen wie eiferſüchtig

Dünen Ich blieb zu Hauſe um mich in der etwas vernach wenig Sie ſich um mich kümmern
Nein, entgegnete ich wieder zu mir ſelber kommend aber

ich bin mürriſch und übellaunig dieſen Morgen ich fürchtedaß ich dieſe Nacht zu viel Lanzt be Bitte vergehen tie
arf ich nach der Geſundheit von

Meine Mutter iſt noch unwohl, antwortete er
Hat ſie ſich entſchieden nach dem Auslande zu gehen
Sie will nicht gehen außer ich begleite ſie

Ich lehnte mich gegen das Fenſter und blickte hinaus auf
Jch konnte mir nicht helfen Dorothy Jch bemühte die grüne See

Und das wollen Sie nicht thun Baſil
Das kann und werde ich nicht l

Du ſie daß Sie mir nach dieſem Orte gefolgt ſind
J

Ah Dann fürchte ich daß ſie ſehr zornig iſtEr erröthete aber er äntwortete t z bin überzeugt

hat manche raſende Szene ren Mutter und Sohn ge

Fortſ folgt

e Rinderpeſt vorgebracht haben wie außerord

daß er den Reichstag und die

letzten
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legung der Auswandererſtatiſtik

z die meiſten Auswanderer aus den am wenigſten bevölkerten

Landw

R urſ

A9

J Zucius GüntS der Etat

e

denLere Korridor des Fleiſchermeiſter Lachner ſchen Hauſes Reils

ſtraße Nr 5 ſtehenden Schranke 1 guter Stoffrock nebſt Weſte
J und 3 Umhängetücher ſowie in der Nacht vom 4 zum 5 d M

nicht ermittelt

I Bergmann Arbeiter aus Reußen Unzucht Voigt Korbmacher aus Roßla Betrug Diebſtahl Urkindenſülſchung

Meteorologiſche Station m
9 März 10 U Ab 10 März 8 U Mra

I Barometer Millim 763,78 763 41Thermometer Celſius 2,50 4,88Fel Feuchtigkeit 846/0 85,4Wind SW1 SW1
rometer iſt über Nacht ein wenig gefallen ſteht aber noch hoch

WVetterb der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

J im nördlichen Skandinavien Jm nordöſtlichen Europa war die

J wolkig Krefeld 1 Nord ſtill wolkig Paris 5 leicht

lich der Stadt iſt zwar noch Eis vorhanden doch können Dampf

ten Schutzwehr am Alföldbahndamm und

ffen gegen Wie eunde mitdet Straechinteh weckt
z iſt mir von e klar und ich denke meine Worte werdenbe gſtriung nicht verfehlen Hört hört Unruhe links Bei

all
ihr rechtsſüg Isker Jch konſtatire daß ich vorhin die Abſicht desa ehe richtig beurtheilt ßeerb Fürſt Bismarck

iel ters Diskuſſion behielt den perſönlichen gereizten

Au tbei namentlich Abgeordneter Saro unterzog dieGharelerüiche einer tadelnden Kritit
Ri s Richter Gagen das Wort erhielt verließ der Reichs

dem Gelächter der Konſervativen den Saal eine
tration die er bei der folgenden Debatte über das Aus

ngeweſen zur erhöhten Freude der Rechten wiederholte
Mich wurde der Titel bewilligt und es folgt Kap 3
Amnd 2 für Ueberwachung des Auswanderungsweſen

r gingens beklagt die Zunahme der Auswanderung
m ünde d u erfahren und die Vorh n endererf Aeemengſt Se rek ſtellt letztere

ſicht Was die Gründe anbetreffe ſo habe ſich ergeben

aft treibenden z kämen Er erkläre ſich das
ung der Land wirthſchaft mit Steuern mr ter

enn die

Lardrirehie
ne eder anderen induſteelen Beſchetttaung

rtk aft nicht ertragsfähig ſei Für den Jnduſtrie
rbeiter ſei die Fortentwickelung zu höherer Stufe zu höheren

Einnahmen möglich für den ländlichen Arbeiter nicht Die
achen würden der Reichstag und die Regierung vielleicht ein

ehender prüfen bei Berathung der Erwerbung von Grund
thum durch ländliche Arbeiter Die ſelbſtändige Bewirth

ſchaftung könne nicht im Erbpachtsverhältniſſe erleichtert werden
Nach weiteren weniger erheblichen Debatten woran Richter

ünther und Miniſter Hofmann theilnahmen
des Reichskanzleramtes Kehmiat Beim

Etat des Auswärtigen Amtes wünſchen Reichenſperger
und Hänel daß künftig der diplomatiſche Schrift
wechſel vorgelegt werde Der Etat ſelbſt wird genehmigt
Rächſte Sitzung Dienſtag Interpellation Winterer betr das

in ElſaßLothringen und Fortſetzung der Etats
Militäretat Marine Juſtizweſen 2c

W de d 10
Giebichenſtein iſt in den letzten Wochen von zwei nicht un

erheblichen eng rig Kleiderdieb ſtählen heimgeſucht
ind nämli am 27 v M aus einem im Par

us dem Garten des Fleiſchermeiſters Wiedemann Burgſtraße 42 mittelſt untere en der Umfriedigungsmauer von der
dort zum Trocknen aenge Wäſche 2 Stück Betttücher
2 Bett Ueberzüge 4 KopfkiſſenUeberzüge 3 Frauen und 5 Kinderhemdchen geſtohlen worden Die Diebe ſind bis jetzt noch

Schwurgericht Verhandlungen zu Dienstag 11 März

6 Uhr früh Am 7 und 8 zwei angenehme heitere Tage bei
ſchwachem Süd und Südweſt Nachts leichter Froſt Das Ba

das Thermometer zeigt zwiſchen 2 und 3 Grad über 0

8 März 8 Uhr morgens Ein Gebiet höchſten Luftdrucks er
ſtreckte ſich vom Nu Britannien bis Jtalien mit e hei
terem Himmel Am tiefſten ſtand das Barometer in Jrland und

Temperatur geſtiegen Mitteleuropa hatte am Tage eine ziemlich
hohe Temperatur Nachts leichten ggt Jtalien hatte am 7
durchweg heiteren Himmel Rom

Grad Wärme Haparanda 9 Süd leicht halb bedeckt Pe
tersburg 2 Südweſt ſtill bedeckt Moskau 0 Süd ſtill Schnee
Stockholm 1 Südweſt mäßig wolkig Memel ſtill woltig
Hamburg 1 Weſt leicht wolkenlos Berlin 3 Nordweſt

e rer r u ggrit gen et 4wa eiter München üdo wach heiter
Kaſſel 0 Südoſt ſtill wolkenlos Karlsruhe 1 Nordoſt leicht
wolkenlos

Die See nördlich von Kopenhagen iſt wieder offen ſüd

ſchi iren i i iW wen Binnenhafen n durch Dampſfſchiffe paſſir

Die Ueberſchwemmung der Theis
Die neueſten Nachrichten ſind vom ihnen zufolge war es

gelungen Szegedin bis dahin noch zu ſchützen und war auch Aus
ſicht vorhanden daß die Gefahr ginzlis r werden
konnte er i war ein Dammbruch des Staatsbahn
dammes erfolgt Das ar floß in zwei Strömen in die
Malyer ein verlaſſenes Flußbett wodurch Szegedin 24 Stunden
Arbeit rigart worden iſt Das Jnundationswaſſer ergießt ſich
unterhalh der Stadt in die Theiß Die Höhe dieſer Gewäſſer
beträgt 23 Fuß Von den vier Vertheidigungslinien welche Sze

ſind dr Das Hochwaſſer ſteht mit mächtigem Anprall 2 bis 3 Klafter hoch an der
Baktoer Damm

weit i ringsum
e

gedin beſitzt ſind drei gebrochen und überfluthet

a vier Kilometer von der Stadt
gegen Nordweſt Nord und Nordoſt das Terrain in
einer Entfernung von etwa hundert Quadratkilometer
vollſtändig inundirt Wenn die genannten letzten Dämme noch

tunden halten ſo dürften ſie mit Aufgebot aller Militär
n Ziviltnacht ſo verſtärkt und erhöht werden daß die Gefahr

r der Stadt abgewendet wird Wird S eher von der Katoſtrophe ereilt ſo kann Niemanden ein Ver hulden treffen denn

e be erre r hermaſwe c hieit im Falle der Kataſtrophe auf der ſoliden Staatsbahnbrücke über die Theiß zu flüchten
AXNC

Provinzial Nachrichten
0 Cönnern 8 März Am 6 d fand unſer heiliger Pferdemarkt ſtatt und würde in der ſeit vielen Jahren ab en

e feſtlich begangen r Feier des heiligen Abends

atte 1 Neapel 7 Florenz

cher daſelbſt der ſie aber aus dem Dienſte entließ als er von
dem riſhen ihr und ſeinem veby inge Berger beſtehenden
Liebesverhältniſſe Kunde erhielt Nichtsdeſtoweniger beſtand
des widernatürliche Verhältniß zwiſchen dem 25jährigen Mädchen
und dem noch nicht 18 Jahre alten Berger heimlich fort
Angeſichts ihrer Schwangerſchaft zur Erkenntni rer Lage
gekommen ſoll dieſelbe namentlich in letzter Zeit ſich ſchwer
müthig und des Lebens überdrüſſig gezeigt haben Aus dieſen
Gründen blieb ſie auch der
alen eeetaa d 7riedeburger Hütte gefeiert wurde28 Febr früh fand nan die Unglückliche zwar noch lebend aber

27 Febr ſtattfand und auf der
ern Am Freitag den

liegend Die Annahme ſie könne ohnmächtig geworden und
am die Kante des Ofens gefallen ſein wurde bei näherer
etrachtung des mehrfach eingeſchlagenen Schädels hinfälligMan vermuthete einen Mord Alle Verſuche ſie am Leben zu

erhalten oder ſie V n auf urge Zeit zum Bewußtſein zu
bringen blieben ln os ſie verſtarb am folgenden Tage Noch
am frühen Morgen des Tages an welchem die ſchauderhafte
That geſchehen lenkte ſich der Verdacht auf den Oekonomie
lehrling Ernſt Berger indem man ſich an deſſen intimes wie
oben erwähnt nicht ohne Folgen gebliebenes Verhältniß mit der
Erſchlagenen erinnerte Zuerſt konnte man ſich freilich nicht
dreinfinden daß ein ſo junger Menſch und Sohn einer ehren
werthen Familie eine derartige That ſollte verübt haben auch
war Berger am Hochzeitstage noch mit der Mutter und Schweſter
der Ermordeten nach der Friedeburger Hütte gefahren
und ſchon lenkte ſich der Verdacht auf einen andern
jungen Mann der jedoch ſofortige Gegenbeweiſe zu erbringen
vermochte Gegen 9 Uhr morgens ordnete der Ortsſchulze
die Verhaftung des Berger an Als man mehrere Blutſpuren
an ſeinen Kleidern entdeckte wurde er trotz hartnäckigen Läug
nens dem Gerbſtedter Gericht überliefert Am Sonnabend fand
die amtliche Obduktion der Leiche ſtatt und es wurde konſtatirt
daß die Zertrümmerung des Schädels nur von zweiter Hand
herrühren könne und dieſelbe den Tod herbeigeführt habe und
daß der Fötus bereits 7 Monate alt ſei Am Sonntag frü
wurde B zur Leiche geführt konnte aber m bewogen werden
ſie anzuſchauen ſondern hielt die Hände vor die gr und gavor er könne keine Leiche ſehen beſtritt auch energiſch die That
verübt zu haben am Abend deſſelben Tages jedoch hat er ſeine
Unthat eingeſtanden Am Donnerstag als er von der Friede
burger Hütte zurückgekehrt ſei und die Mutter und Schweſter
r Geliebten daſelbſt gewußt habe habe er ſich gegen 6 Uhr

bends zu letzterer begeben Da habe ſie ihn gebeten er mögeſie erſchießen Drauf e er nach Hauſe gegangen habe ein Beil
geholt und ſie endlich auf ihre wiederholte Bitte damit erſchla
en Allerdings kann ein n zwiſchen Beiden nicht ſtattgeWiden haben auch würde ſich die r kräftige Tempel des viel

n Berger wohl haben erwehren können Doch hat die
lusſage ſo viel Unwahrſcheinliches an ſich daß die Vermuthung

eines Ueberfalles nicht unberechtigt erſcheint Jn meinem Be
richte vom 2 d über den Vortrag Eine Reiſe durch die
Schweiz iſt ſtatt Roſen Rhonethal zu leſen

L Sangerhauſen 9 März Jn der Nacht zum Sonnabend
wurde beim hieſigen Reſtaurateur Lehmann ein Diebſtahl ver
übt der lebhaft an Hebels Erzählung von den drei Dieben
erinnert Gleichwie die Diebe in der erwähnten Erzählung es
auf ein geſchlachtetes Schwein abgeſehen hatten und ſich in der
r ihres Vorhabens als wohlgeübt erwieſen ſo war
es auch hier Es iſt den Dieben gelungen unbemerkt in das
Lehmannſche Haus einzudringen woſelbſt ſie ſich faſt alles Eß
bare eines Tags zuvor geſchlachteten Schweines aneigneten ohne
von den Bewohnern des Hauſes bemerkt zu werden Jn der
letzten Kriminalſitzung des r Kreisgerichts hierſelbſt wurde
die Sache wider den Grafen BochholzAſſeburg der bei einer
Treibjagd am 8 Jan d J das Unglück hatte einen Treiberaus Kleinleinungen den er für ein herankommendes Wild hielt

z aſhiehen zu einer Gefängnißſtrafe von 2 Monaten ver
u

88 Naumburg 8 März rin Am 6 Märzerſchien auf der Anklagebank die Diebesbande Wald beſtehend

alt mit 13 Monaten Gefängniß wegen Jagdvergehen und Be
amtenwiderſtands beſtraft 9 deſſen Frau Wilh geb Weißflo r
aus Sike 38 Jahre alt 9 deſſen Schweſter Karol Wald
aus Wiehe 46 Jahre alt wiederholt mit Gefängniß und Zucht
haus Diebſtahlshalber beſtraft Mutter einer unehel Tochter
4 dem Poſtillion Ludw i gaus Querfurt 27 Jahre alt Schwieger
ohn der Karol Wald 1876 ward dem Rendanten Uhlemann

in Wiehe in deſſen Hauſe die ledige Wald arbeitete eine Kaſſette
mit etwa 5000 M geſtohlen und der Verdacht lenkte ſich zunächſt
auf Uhlemann ſelbſt doch ward er durch gerichtliches Erkenntniß
geg rochen Dagegen machten die Walds ſich bald verdächtig
o daß ihre Feſtnahme erfolgte Sie leugneten hartnäckig und

bezichtigten die wichtigſten Zeugen als ihre Todfeinde die ihnen
aus Haß alles Ueble nachſagten Sie wurden jedoch überführt
und der Häuptling Wald zu 8 Jahren Zuchthaus 10 J Ehr
verluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht Karol Wald zu 6 J

10 J Ehrenverluſt 2c Wilhelmine Wald zu 1 J
uchthaus 2 J Ehrverluſt 2c Ludwig zu 1 J Zuchthaus 2 J
hrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt Aus

führl Bericht folgt D
Salzmünde 9 März Am 5 März gelang es dem Fleiſch

beſchauer Herrn Haedicke

entdecken

Der Schwindler Haan vor dem Schöffengericht
in Leipzig

Betrügereien verſucht theilweiſe auch e hre hatte
erſchien dort unter dem Namen Lieutenant Arthur von Haan
in Begleitung ſeiner Braut und S
dienten entpuppte ſich aber ſofort nach ſeiner Feſtnahme als
Wilhelm Haan aus Neuſalza Sohn des bekannten Grenzaufſehers
der unter dem Namen eines Freiherrn von X in den höchſten
ariſtokratiſchen Kreiſen Oeſterreichs Eingang gefunden hatte und
nach vielfachen Betrügereien zu ſchweren Freiheitsſtrafen ver
urtheilt wurde ein Fall der ſ Z großes Aufſehen erregte

Wilhelm u litt kaum den Kinderſchuhen entwachſen an
Größenwahnſinn und einem Hang zu noblen Paſſionen um
deren Befriedigung willen er alles opferte was er in ſeinen

Reklamation zurückgebracht und gegen Weihnachten v

verſetzt ſei und verlobte ſich ohne Weiteres mit der neuen

engagirte Haan einen Diener mit 40 Mk Monatsgehalt un

h ihrer älteren Schweſter d

ohne jedwedes Bewußtſein am Boden der Stube im Blute S

h erſchien Haan nochmals in jenem Geſchäft

aus 1 dem reine F G Wald aus Wiehe 41 Jahre 8

Heilgehülfe in Salzmünde in
einem Schweine des Bäckermeiſters Herrn Franke Trichinen zu

Unſere Leſer erinnern ſich des Schwindlers Haan der im
anuar d J in Leipzig verhaftet wurde nachdem er weprfage F

chwiegermutter und eines Be

Beſitz zu bringen vermochte Als Volontair auf einem größeren
Gute entlief er ließ a nach Bosnien anwerben wurde aber
audbe wir ihn in Halle wo er auf dem Eiſe die Bekanntſchaft
der ſechszehnjährigen Tochter des Sekretär Beſt machte Der
jungen Dame gegenüber gab er ſich für den Lieutenant v Haan
aus welcher von den Königs Huſaren zu Bonn zur d

annt
ſchaft Um nun ein ſtandesgemäßes Leben r zu re
ſchenkte ihm einen erſt kurz vorher von einem Verwandten

beſtellte hieß es 8 muß heute dienſtlich eine Stundeüber Land und büfe dan h dies erd durch e Sunſchen Sie

können es demſelben ruhig anvertrauen ebenſo mir als ehemal
HuſarenOffizieris dahin erſchien Herr von Haan in Zivilkleidung und tru
nur Stiefel mit Sporen und ein Ordensband im Kno
aber galt es eine Uniform zu ſchaffen mit deren Lieferung der
Schneidermeiſter L in Halle beauftragt wurde der denn a

as Gewünſchte zum Preiſe von 172 Mt lieferte Dieſe Uniform
trug Haan nun unausgeſetzt und bis zu ſeiner Verha
Seine Equipirung war jedoch damit noch nicht vollendet vie
Tr fehlte noch Degen und Portepeée mit deſſen Lieferung der

neidermeiſter M in Halle betraut und dem gegenüebenfalls die mehrerwähnte falſche Angabe gebraucht witbe
dem betreffenden Beſtellbriefe hatte VPaan auch um die Achſel

ſtücke mit der Regimentsnummer gebeten und das Gewünſchte
geliefert erhalten Nunmehr ſollte z die Verlobte ſtan
kniß ausgeſtattet werden und das Nächſte war eine gemein
chaftliche Reiſe des Lieutenants und ſeiner Braut nebſt Schwie
ermama und des treuen Johann nach Leipzig Hier kehrten
ie Herrſchaften in einem Hotel ein und beſorgten es war am

8 Januar ihre Einkäufe gat die Dame wurden Kleider c
in zwei der größten Manufakturwaarxengeſchäfte gekauft und
dabei Ordre gegeben die Sachen unter Nachnahme an die Adreſſe
der Braut zu ſchicken während dann noch in einem Geſchäft für
Herrenartikel der entſprechende Bedarf für den Bräutigam ent
nommen wurde Was nun die Hauptſache das Geld anlangte
ſo hatte ſich Haan dadurch einen Quell zu öffnen geſucht daß er
einen falſchen Wechſel über 1800 Mk anfertigte auf demſelben
als Acceptanten einen hohen Militär GeneralLieutenant und
als Giranten einen Offizier eines in der Provinz garniſonirenden
Reiter Regiments erſcheinen und nun verſuchte den
Wechſel bei leipziger Bankfirmen zu verſilbern Leider aber
gelang dies nicht das in wurde überall zurückgewieſen
Schließlich kam Haan in Begleitung ſeines Dieners in ein
größeres HerrenGarderobegeſchäft gab ſich hier als Adjutant
v Haan aus und kaufte für den Diener eine Livrée Andern Tags

gab an daß er eine
beim habe und deßhalb eine am Tage zuvorAudienz Kaiſer

b beſtellte her nebſt einem hochfeinen Schlafrock bis nach
mittags 4 Uhr nach dem Hotel geſchickt zu ſehen r und
zwar unter Beilegung der Rechnung Man kam ſeinen Wünſchen
nach und die Rechnung im Betrage von 233 Mk lautete auf den
Herrn Adjutanten Freiherrn von Haan Statt des Geldes gab
aber der Schwindler den ſchon erwähnten Wechſel in Zahlung
der Geſchäftsinhaber ſchöpfte Verdacht und alsbald erfolgte die
polizeiliche Verhaftung Das Weitere iſt bekannt Während der
Herr Lieutenant ſchon hinter Schloß und Riegel ſich befand
warteten Braut und Schwiegermama in einem Kaffeehauſe ver
geblin auf ſeine Rückkehr und waren ſelbſtverſtändlich wie aus

en Wolken gefallen als ſie durch einen Polizeibeamten Kenntniß
von Dem erhielten was ſich inzwiſchen ereignet Die Damen
mußten ohne Herrn und Diener nach Hauſe reiſen Haan et
legte ein unumwundenes Bekenntniß ab und wiederholte daſſelbe
auch in der öffentlichen Verhandlung

Der Staatsanwalt ſah in Haan nicht den raffinirten Schwindler
ſondern nur einen jungen leichtſinnigen Thoren der mehr Mit
leid beanſpruche als Widerwillen errege Dafür ſpreche auch das
Ungeſchick das er bei Ausfüllung des Wechfels an den ge
legt Er wurde ſchließlich wegen Betrugs und Urkundenfälſchung
unter Annahme mildernder Umſtände zu 8 Monaten Gefängniß
ſtrafe verurtheilt

e

Vermiſchtes tUniverſität für Schwarze Jn New York beabſichtigt
man wie gemeldet wird die Gründung einer Univerſität für
Neger und Farbige deren Zweck die Heranbildung junger Leute
als Lehrer für die Farbigen im Süden iſt Weiße die ſich dem
ſelben Zwecke widmen wollen ſollen auch zugelaſſen werden
Eine große Geldſumme iſt bereits durch 20 reiche Kaufleute New

Dorks darunter viele Farbige zuſammengebracht worden Obdieſes Projekt ein von jenem verſchiebenes iſt deſſen wir ſeiner

eit bei dem europäiſchen Auftreten der ſogen Jubiläums
änger gedacht haben iſt dabei nicht geſagt

Grubenunglück Jn der Kohlenzeche Deep Drop beiWakefield welche 300 Bergleute beſchäftiet hat am 5 d ein

bedeutendes Grubenunglück ſtattgefunden Durch eine Exploſion
ſchlagender Wetter ſind 19 Perſonen darunter 4 Knaben

e worden Die Urſache der Exploſinn iſt noch ein
w

Wri da in der Zeche nur bei Sicherheitslampen gearbeitet
urde

Zahlreiche falſche 2 und Mark Stücke ſollen gegenwärtig zirkuliren namentlich in Berlin Dieſelben ſind fein
aus einer Kupfer und Zinnlegirung hergeſtellt daß ſie ſich von
den echten nur durch den Klang unterſcheiden

Vierfacher Selbſtmord Seit den letzten Tagen war in
Berlin der dortige Tapiſſerie Geſchäfts Beſitzer M verſchwunden
Jetzt hat man nun ſeine und außerdem ſeiner Gattin Tochter
und Schwägerin Leiche in der Nähe von re im Walde
aufgefunden Jn einem von ſeiner Hand herrührenden Briefe
ſagt er daß alle ſeine Verſuche ſich
finanziellen Verhältniſſen zu vefreien vergeblich geweſen ſeien
und daß ihm daher nichts Anderes übrig geblieben ſei als der
Entſchluß mit den Seinigen zu ſterben Seine Gattin ſowie
ſeine unverehlichte Tochter Catharina und die Schweſter ſeiner
Frau unverehlichte Hampe welche ſich unter keinen Umſtänden
von ihm trennen wollten haben ſein Schickſal getheilt ein Be
weis daß die Entſeelten ein glückliches Familienverhältniß ge

e haben Alle vier Perſonnen haben den Tod durch Gift

g

aus ſeinen darangirten

gefunden und zwar hat M ſeinen Angehörigen das Verſprechen
en müſſen nicht eher den Giftbecher zu leeren his er die

ewonnen habe Dievolle Gewißheit von dem Tode derſelben
ildung beſeſſen hatrau welche einen reichen Schatz von

rin einigen rührenden Verſen von ihren Angehörigen Abſchied
genommen

Todesfälle
Jn Lüneburg iſt am 6 d M der beſonders durch ſeinegen iſchen Lehrbücher bekannte frühere Direktor der vortegen

Realſchule Dr F W Volger im Alter von e
Wie aus NewYork gemeldet wird iſt der Fri ſtel

Elihu Bur ritt geſtorben

Briefkaſten der Redaktion
A Erfurt Wir bitten um Angabe Jhrer Adreſſe

nennte e

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Berlin 9 März SonntagsBörſe Der Privatverkehrneigte auf Grund ungünſtiger Kurſe anfänglich zur Seite

ger Anſchluß an eine ſpätere Feſtigkeit in Kreditaktien und
arrente ſchlugen dann auch die übrigen c ſteigendeKidtung ein Gegen U Uhr notirten KreditAktien hl

bis 419 Franzoſen428 32 I Berg Märk Eiſenbahn g
97 7
Oeſterreichiſch

KölnMinden 104,90 Rheiniſche 107,10 Galiziermänier 29,20 Sistente en ehe 134

i 20 UAnigte in zwei Gaſthäuſern ein ſolenner Karpfenſchmaus eine erhaltenen guten Anzug Den erſten Auftrag hatte Johann 5proz Goldrente 6598 66 do ierrente 55 Ungars zahl Feſtgenoſſen behufs Agena der erforderlichen dahin auszuführen daß er zu dem Fihrie ſchehen B J alle oidrente 74 78 i Orient Vnlei c u t
v ichen Stimmung Der Feſttag ſelbſt zeichnete ſich durch z en und für den Herrn Lieutenant eine Equipage zur Ausfahrt bis Ruſſiſche Noten 198 199 Laurahütte 669
ma ordentliche Ruhe aus Wenn unſer Markt ſeit beſorgen mußte Die erſte Ausfahrt wurde mit einem Wechſel ex rn Jahren faſt gar nicht mehr beſchickt wird ſo hat doch üher 600 Mk bezahlt den der Herr Lieutenant jedoch am andern Waſſerſtands Nachrichtene e gen die e gehe daran war Doge eine Den bat daretts den Zuhrwerkebeſher Wer Saale 9 März Ab nterh 252 10 Morg 260
benſt z Sinderpeſt ſchuld Meinem Berichte über den Za ſeine Perſon dieſelben Mittheilungen gewacht wie ſeiner Braut Trotha 9 März Unterh 351 10 Morg 362 9 Mir

e e e e eer gle en werde au eitpferde werde er öfter nſtrut Märzttwe Tempel in Zabenſtedt und heißt G brau hen ie Briefe waren mit Pan ieutenant und Adju iittwe T ilhelmine Tempelie war längere Zeit vorher Hausmädchen ben Oekonom Bbit
tant unterzeichnet Jn dem Briefe in welchem c i R

Elbe 7 Märzeitpferd Wittenberg 96 Ro

e

e
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Halle aſs im März 1879P P
Hierdurch erlauben wir uns Ihnen die ergebene Anzeige zu machen dass wir am hiesigen PIatze

Nr 3 Gr Ulrichsstrasse Nr
c Pudh Mpdt Mmucctur d Conbotiong

unter der Firma

Sernn n e l e Veröffnet haben
Vnsere Iang jährige Thätigkeit in diesen Branchen verbunden mit Ssründlichen in den ersten

Giros und Vabrik Häusern gesammelten Kenntnissen berechtigen uns zu der Hoffnung dass wür im
Stande sein werden den weitestgehenden Anforderungen zu genügen

Die jetzige für den Rinkauf so überaus günstige Conjunctur die wir mit uns zu Gebote stehen
den ausreichenden Mitteln vortheilhaft benutzt macht es uns möglich in unseren Artikeln die besten
Qualitäten zu billigsten aber festen Preisen zu verkaufen

Indem wir unser Unternehmen Ihrem geneigten Wohlwollen bestens empfehlen bitten wir uns
mit Ihrem Vertrauen beehren zu wollen das wir uns nach jeder Richtung hin zu erhalten stets be
müht bleiben werden Mit aller Hochachtung

Steinbick Voss
Confirmanden Anzüge

vom Feinſten bis zum Geringſten in größter Auswahl wie bekannt am Billigſten bei

S Asesmann Markt 17 neben der Hirſchapotheke
Promenaden aächer in ſehr großer Auswahl empfiehlt O LnckOW

bringe ich mein reich ſortirtes Lager keiner Schmüuckgegenstände ſowiZu Conſirmanden Gelchenken Luxusartikel und feiner eder aaren in empfehlende Erinnerung n

O Luckow
O Hauptrmamnm s öbel Pabrik u Nagarin

Nur kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den drei Königen

Ausverkauf
Die durch den Einſturz meines Glasdaches

und durch den eingedrungenen Schnee mehr o
minder beſchädigten

Kleiderstoffesämmtlich neue Frühjahrs Sachen
ſtelle ich hiermit zur Hälfte meines Koſtenpreiſes
zum ſchleunigſten

Ausverkauf
III

gr Steinſtr 66 gr Steinſtr 66

iederverkäufern mein Lager Beſtellungen werden ſchneHerren
Den vielen Nachfragen Pitargen zu kommen halte auf Lager

Mahagoni 2thür Kleiderſpinde 14 Th

angefertigt

2thür 10 Thlr Pfeilerſpinde 2thür Mahagoni S Thlr Küchenſchränke mit Glasaufſatz
von S Thlr an

Ein ſtarker Preſchwagen wird ver
kauft Näheres in der Annoncen An
nahme von F O Demand inLauchſtädt

Wetterbeobachtung den 8 März

Damen Mäntel Fabrik
V Bucholcdk

Grimmaiſcheſtr 36 gegenüber d Neumarkt
Reichhaltige Auswahl

Jaquets für Confirmanden neue Damen Mäntel in neuen Façons
in ſchwarzen und farbigen Stoffen RegenMäntel u ſ w zu den
billigſten Fabrikpreiſen

Grimmaiſcheſtr 36 gegenüber d Neumarkt

Leipzig

ſchwach Wetter ſchön Temperatur 6
R Wärme Wolken einzelne Streifen
in der 1 Schicht vorhanden Strömung
nordoſt ſehr ſchwach dem zufolge die

J ratur am Tage bis zu 89 Wärme des
Nachts etwas Kälte Wind ſchwach
und in der Richtung mehrmals wech

hohen Standpunkt erreichen und inne

I EIII0O0 S eFreitag den 17 d Mirs ſteht
ein bedeutender Transport

FamilienNachrichtenu Gardinen TodesAnzeiZugochſen De e in Zwirn Mull Mull mit TulI Englisch u Schweizer zu tiete Selbut deren un
zum Verkauf beiGebr Fräcdmann Marie

Mittwoch eals den 12 März ſtehen Bl
e bei mir einige 30 Stück

De bochtragender

S Kalbenl Wazum Verkauf
Louis Reinharct Markranfſtädt

Bekanntmachung
Vom 10 d Mts bis auf

Weiteres ſteht ein großer
Transport der beſten Alten
burger hochtragenden und e
friſchmilchenden Kühe und
Kalben ſowie ſprungfähigeen u Vert auf

m Viehhändler

Weißenfels aS

ſtr 1 uns hiermit anzuzeigen daß unſer
theurer herzensguter Mann Vater
Groß und Schwiegervater der em
Oberlehrer
Herr Albert Ferdinand Teudeloff
heute Nachmittag 5/ Uhr nach 14tägi
gen Leiden ſanſt in dem ent
ſchlafen iſt Um ſtille Theilnahme bitten

Pobles den 8 März 1879

Tüll in ſämmtlichen Breiten unter Garantie der Haltbar
keit und guter Wäſche reizende neue Deſſins

Meter von As Pfg an
Gardinen Reste

zur Hälfte des reellen Werthes ebenſo Leinen Reste

A J Iacobowite Cogroße Ulrichsſtraße 55 Wäſche Fabrik

h e e

e 777e e 7 e

TodesAnzeige
Lieben Freunden und Bekannten zur

Nachricht daß unſer einziges Kindunſer Töchterchen Jda 7 Monate alt
heute früh an Krämpfen verſtorben i

Paſſendorf den 9 März 1879
R Henſe und Frau

Für die zahlreichen Beweise der Theil
nahme und des innigsten Beileids bei dem
Tode unserer theuren Tochbter Sohwester

Montag den 17 März und Braut Emmmni V n vironrag allen Freunden und Beamten eneer

Die Hutfabrik August Boergoer
empfiehlt ihre Strohhut Wäsche ergebenſt

m
22

R Petzold IV Abonnement Concerte9 Schkeuditz den 8 März 1879mitDonnerstag und Freitag W Hie tieſftrauernden intergr u kl Landſchweine Frau Otto Alvslen bliebenenh Nace zum r Herrn Ceone ringe Kanporas aus Dresden r den Jene derer

d u A i Voretzsch rHalle Drusk und Verlag von Htto Hendel Mit Beilage

3

hat

I uUnte

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Solide Arbeit u ſehr billigen Preiſen Auch empfehle den

lr Kommoden Mahagoni S Thlr Gallerieſpinde Mahagoni

3 Uhr atte Wind weſtſüdweſt

nächſten Tage Wetter ſchön Tempe

ſelnd wie auch der Strömun i
h d
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